
 

 

Bericht der WAFDAL Geschäftsstelle / Sekretariat, Ursula Voitle 

Die Funktion der WAFDAL Geschäftsstelle / Sekretariat übe ich seit dem WAFDAL-Meeting 2015 in 

Prag aus. Mir war und ist es ein Anliegen mit der WAFDAL etwas für unsere Dalmatiner zu bewegen.  

Im Jahr 2017 fand das WAFDAL-Meeting in Saarbrücken statt. Am späten Abend, nach 23.00 Uhr, 

erreichte mich ein Mail von Frau Dr. Ivana Bakal. Dieses Mail erreichte mich zu spät, denn ich war ja 

schon in Saarbrücken! Sie schrieb, dass der der kroatische Dalmatinerclub „Atila Dubac“ verlangt, 

dass Nachkommen aus LUA-Verpaarungen einen Vermerk in der Ahnentafel erhalten.  Dass LUA-

Dalmatiner nicht mehr in das kroatische Zuchtbuch eingetragen werden, wurde nicht allerdings nicht 

erwähnt.  

Im Oktober 2017 konnten wir zwei neue Mitglieder begrüßen: unsere russischen Freunde wurden als 

Mitglied willkommen geheißen.  

Weiters den HKS aus Kroatien, der uns ein Schreiben zukommen ließ, in dem er die Bereitschaft zur 

Zusammenarbeit mit der WAFDAL betonte und Herr D.I. Boris Spoljaric wurde uns als Delegierter des 

HKS genannt. Unsere Antwort mit der Begrüßung als neues Mitglied haben wir im Oktober 2017 an 

den HKS gesandt.  

Leider erhielten wir im Jahr 2018, fast ein Jahr später, erneut ein Schreiben des HKS. In diesem 

Schreiben wurde uns mitgeteilt, dass die HKS-Statuten die Mitgliedschaft in einem Verein nicht 

zuließen. 

Das heißt, alle unsere Bemühungen eine gute Zusammenarbeit mit Kroatien und die damit 

verbundene Wiederanerkennung der WAFDAL durch die FCI waren gescheitert.  

Ebenfalls im Herbst 2017 habe ich ein Schreiben unseres Vorsitzenden der Zuchtkommission, Herrn 

Dr. Milivoje Urosevic versendet. Im Inhalt dieses Schreibens wurde um Zusammenarbeit und um 

verschiedene zuchtrelevante Auskünfte gebeten. Nur sehr wenige Antworten trafen ein. In Folge 

dessen legte Herr Dr. Milivoje Urosevic sein Amt im Herbst 2018 zurück.  

Die notwendigen Aktualisierungen auf der WAFDAL-Website durch Andrea Theuerkauf-Höppner 

wurden von mir veranlasst. Ich finde es sehr schade, dass die Angebote an unsere Mitgliedsländer 

Clubschauen auf der WAFDAL-Site zu veröffentlichen fast nicht in Anspruch genommen wurde.  

Im September 2018 erlitt ich einen Schlaganfall (TIA), verbunden mit notwendigen STENTs und 

darauf folgender Reha. Erst seit Februar 2019 geht es wieder etwas besser. Das ist auch der Grund, 

warum ich für die Position der Geschäftsstelle / Sekretariat der WAFDAL nicht mehr zur Verfügung 

stehe.  

Am 17. Juni 2019 sandte ich ein Mail an alle Mitglieder aus mit der Bitte, mir die aktuellen Daten des 

jeweiligen Klubs zu übersenden (Name des Präsidenten, Name der WAFDAL-Delegierten, 

Mitgliederanzahl) sowie das geplante WAFDAL-Meeting und WAFDAL-Ausstellung auf der jeweiligen 

Website zu veröffentlichen. Ich habe keine Antwort erhalten…  



 

 

 

Mit Herrn Oleg Fintora habe ich für den Slowakischen Dalmatinerklub die Einladungen erstellt. 

Normalerweise macht das der ausrichtende Klub. Es war nicht einfach, nachdem viele Änderungen 

notwendig wurden. Zuerst der durch Krankheit bedingte Ausfall von Dr. Mijo Fury, dann fehlende 

Anmeldungen zum Meeting, die es notwendig machten, den Konferenzraum wieder abzusagen. Nun 

doch wieder mehr Meeting-Teilnehmer, alles musste wieder neu organisiert werden. Das macht es 

nicht einfacher.  

Weiters erhielt ich Mails von Mitgliedern, die sich entschuldigten, die aber auch mitteilten, dass sie 

kein Interesse mehr an der WAFDAL hätten. So z.B. Frankreich – ich ersuche somit die Herrschaften 

aus Frankreich au der Zuchtkommission zu nehmen (Sally Ann Clegg, Kennel de Puech Barrayre und 

Dominique Vincent). Ich werde weiterhin versuchen mit Frankreich in Kontakt zu bleiben.   

Entschuldigt haben sich die Schweiz und Österreich, sowie Frau Liliane de Ridder und Herr D.I. Boris 

Spoljaric. Bei diesen Beiden gibt es Terminkollisionen. Ebenfalls entschuldigt sind Annemiek und Rhys 

Morgans, wobei Rhys ersucht hat, ihn aus der Zuchtkommission zu nehmen.  

Abschließend möchte ich mich für aufgetretene Fehler entschuldigen. Dazu gibt es ein Sprichwort: 

“Wo gehobelt wird fallen Späne“. Nur wer arbeitet kann auch Fehler machen.  

Es tut mir ehrlich leid, dass ich den Bericht nicht selbst vortragen kann, aber mein 

Gesundheitszustand lässt eine Reise nach Bratislava nicht zu. 

Ich wünsche dem neuen WAFDAL-Vorstand eine gute Hand, damit die WAFDAL ihren Vorsatz die 

Rasse der Dalmatiner zu stärken mehr gerecht werden kann als dies bisher der Fall war. 

In diesem Sinne ALLES GUTE! 

Ihre Ursula Voitle 

 

 


